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Bezirksoberliga Damen Nord

TuS Gümmer III : SV Brokeloh 
Sonntag, 06.11.2022, 18:00 Uhr

Biermann macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Brokeloh im Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord beim TuS Gümmer III benennen, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:14 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Schröder, Biermann und Armbrust, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Brinkmann / Kaulmann in der Partie gegen
Schröder / Biermann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Hierbei überließen
Brinkmann / Kaulmann ihren Gegnerinnen im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ohne Mühe
gewannen danach Armbrust / Hoffmann ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unglücklich war Louisa Brinkmann in der Begegnung gegen Petra Armbrust, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es nachfolgend für Leila Kaulmann beim 2:3 gegen Gudrun Schröder. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Ute Hoffmann war wenig später dagegen die Gastgeberin Viviane Fortmann, konnte sie am Ende
ihre Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen
Punkt beisteuern konnte Laura Göing im Spiel gegen Diana Biermann, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Gudrun Schröder
konnte Louisa Brinkmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Leila Kaulmann gegen Petra Armbrust hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Viviane Fortmann bei einer
2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Diana Biermann noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Durch diese Niederlage hat der TuS Gümmer III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.11.2022 gegen TKW
Nienburg bevor. Für den SV Brokeloh steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG Ahlten
am 13.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TuS Gümmer III

Doppel: Brinkmann / Kaulmann 0:1 
Einzel: L. Brinkmann 0:2, L. Kaulmann 0:2, V. Fortmann 1:1, L. Göing 0:1 
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 SV Brokeloh
Doppel: Schröder / Biermann 1:0, Armbrust / Hoffmann 1:0 
Einzel: G. Schröder 2:0, P. Armbrust 2:0, D. Biermann 2:0, U. Hoffmann 0:1


